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Unter unserem Dach

Bereits während ihrer Assis-
tenzzeit hat sich Manja Ulrich
intensiv mit der Kinderzahn-
heilkunde befasst. „Im
Umgang mit kleinen Patienten
habe ich immer große Freude
empfunden.” Nach Ansicht der
Zahnärztin käme dem Fach
Kinderzahnheilkunde in den
Ausbildungsplänen der
Universitäten leider nicht die
notwendige Bedeutung zu. 

Bereits im Kindesalter wer-
den die Weichen für ein ge-
sundes Mundgefühl, saube-
re und gepflegte Zähne im
gesamten Leben gestellt.
Was im Kindesalter ver-
säumt wird, ist später nur
schwer nachzuholen. 
Unser ganz besonderes Au-
genmerk sollte daher der
Prävention und Ernährungs-
lenkung bei Kindern und Ju-
gendlichen gelten. In zahlrei-
chen wissenschaftlichen
Studien wurde nachgewie-
sen, dass Karies vermeidbar
ist, Gingivitis und Parodonti-

tis damit zumindest kontrol-
lierbar sind. Dies selbst klei-
nen Kindern zu vermitteln,
sie zu motivieren und zum
Nachmachen anzuregen, er-
fordert psychische Erfahrun-
gen und Einfühlsamkeit.
Keinesfalls isoliert betrach-
tet werden darf die
Ernährung des Säuglings
oder Kleinkindes, da Ge-
sundheit und ungestörtes
Zusammenspiel der Organe
unerlässlich für Wachstum
und die Zahnentstehung
sind. Störungen in der
Mundhöhle können das

Fühlen und Schmecken –
und vor allem das Sprechen
– stören. Nur wer gute Zäh-
ne und damit ein gutes
Mundwerk hat, kann auch
„sprechen“.
Für den Erfolg der Prophyla-
xe in der Kinderzahnheil-
kunde ist die Zusammenar-
beit mehrerer Disziplinen
der Medizin unerlässlich.
Eventuell notwendige Kor-
rekturen in der Zahnstel-
lung dürfen keinesfalls un-
beachtet bleiben.
Die Erkrankungen des kind-
lichen Gebisses sind viel-
schichtig und erfordern die
Kenntnis ihrer Ätiologie, 
Pathogenese und Sympto-
matik. Genetisch bedingte 
Erkrankungen und die The-
rapie behinderter Kinder
sind ein weiterer Bereich
der Kinder- und Jugendzahn-
heilkunde.
Fazit: „Die Prophylaxe steht
an 1. Stelle. Das fängt beim
Kind an – ein sauberer Zahn
wird nicht krank!“

Kinder, die Zähne pflegen,
starten in eine gute Zukunft

In der Praxisklinik Suden-
burg war der Internationa-
le Kindertag der Start in
die „Monate der Kinder-
Zahngesundheit“. Span-
nende Aktionen werden
die Aufmerksamkeit der
Kinder wecken – für das
wichtige Thema „Gesunde
Zähne = Schöne Zähne“
sensibilisieren. 
Das „Zentrum für Zahn-
Ästhetik“ in der Praxiskli-
nik Sudenburg bietet im 
Juni und Juli spezielle

Fachsprechstunden für
Kinder und Jugendliche –
immer dienstags von 15 bis
19 Uhr. Darüber hinaus
kann auch Zähne putzen
geübt werden.
Die Tür ins „Zentrum für
Zahn-Ästhetik“ steht allen
offen – auch Gruppen aus
Kindergärten, Vereinen,
Schulen und natürlich gilt
die Einladung den Kids mit
ihren Eltern, das moderne
Zentrum kennen zu ler-
nen. 

Gesunde Zähne sind schön!
Noch im Juli viele Angebote zur Kinder-Zahngesundheit

Zahnärztin Manja Ulrich prakti-
ziert seit dem 1. Mai 2006 im
„Zentrum für Zahn-Ästhetik“ mit
den Schwerpunkten Kinderzahn-
heilkunde und Wurzelkanal-
behandlung. Sie ist in der Praxis-
klinik Sudenburg in eigener
Niederlassung tätig und stellt sich
hier selbst persönlich vor.

Zentrum für Zahn-Ästhetik
Gesundheit geht Neue Wege!
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Kindergartenknirpse inspizieren das „Zentrum für Zahn-Ästhetik“.


